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Miesbacher Rodelstar düst nach ihrem Empfang im Waitzinger Keller zurück in die Schweiz und gewinnt in St. Maritz 

Die "Uberredete" beeindruckt den Trainer
 
Miesbach (hal) - Einen schönen 
Empfang bereiteten die Organisa­
toren der Stadt Miesbach, allen 
voran Martin Fischhaber, der Senk­
rechtstarterin Natalie Geisenberger 
in der Stadthalle. Lediglich die Be­
teiligung der Miesbacher Bürger 
ließ zu Wünschen übrig, denn ne­
ben den geladenen Gästen, Sponso­
ren, Freunden und Angehörigen, 
konnte man die restlichen Besu­
cher an zwei Händen abzählen. Da­
bei war Natalie Geisenberger zu­
sammen mit Bundest.rainer Tho­
mas Scbwab extra vom WeItcup­
Zirkus aus St. Moritz angereist, um 
die Ehrungen entgegenzunehmen. 
Nach einer Videopräsentation, wei­
che die jüngsten Erfolge von Nata­
lie, den 2. Platz beim Weltcup in 
Altenberg und den 4. Platz bei den 
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Weltmeisterschaften in Igls, 

und Geisenberger blieb dem Renn­
rodeln treu. Dennoch betrieb sie 
weiter Skirennsport, Tennis, das 
Voltigieren, Leichtathletik und 
schwamm regelmäßig. Bereits in 
der Saison 1999/2000 wurde Nata­
lie Geisenberger in Oberhof zweite 
der Deutschen Jugendmeister­
schaft und am Königssee Bayeri­
sehe Meisterin. Am 30. Dezember 
2001 siegte sie bei der Welt-Ju­
gend-Challenge in Igls (Jugend 2) 
und holte ihren ersten internationa­
len Titel. 
Am 8. Dezmber 2003 sicherte sie 
sich zu ersten Mal den Junioren­
Gesarnt-Weltcup -Gesamtwertung 
der Jugend A (jüngere Jugend). 
Den ersten Weltmeistertitel fuhr sie 
am 31. Januar 2004 bei den Junio­
rell-Weltmeisterschaften in Cal­
gary/Canada ein und bis heute sind 
es deren vier geworden. Zum 
Schluss übergab Gert Schabbehard 
ein vom Schliersee Radhaus ge­
sponsertes Rennrad, damit sich die 
Rodlerin im Sommer fithalten 
kann. Nette Worte fanden auch der 
Vorsitzende des ASV Miesbach, 
Stefan Griesbeck, der Geisenberger 

Die Stadt Miesbach hatte sich für den Empfang ihres Rodelstars Na­
taUe Geisenberger (Mitte) einiges ausgedacht. Nur konnte Bürger­
meisterin Ingrid Pongratz außer den Ehrengästen und Geisenbergers 
Wegbegleitem leider nur wenige Gäste begrüßen. Foto: Halletz 

nochmals aufleben ließ, eröffnete 
Bürgermeisterin Ingrid Pongratz 
die Veranstaltung. Sie bedankte 
sich bei Geisenberger, die "den Na­
men von Miesbach in alle Welt hin­
austrägt". Die Bürgermeisterin be­
grüßte auch die Gäste aus der Poli­
tik, des Sports und die örtlichen 
Sponsoren von Geisenberger, die 
sich diesen Empfang natürlich 
nicht entgehen ließen. Ein beson­
deres Dankeschön ging an die EI­
tern von Natalie für die Geduld und 
die vielen Fahrten zu den Trainings 
und Rennen sowie an den Ent­
decker von Natalie, Gert Schabbe­
hard. Als Geschenk der Stadt Mies­
bach wurde Natalie Geisenberger 
ein Fallschirm-Tandemsprung 
überreicht. 
Stellvertretender Landrat Jakob 
KreidJ bestellte nerzliehe Gruße 

einen Gutschein zukommen ließ 
sowie der Vorsitzende des Bayeri­
schen Bob- und Schlittenverban­
des, Georg Wörle, der Geisenber­
ger zum ,.Leitbild rur andere Ju­
gendliche" ernannte. 
Bundestrainer Thomas Schwab 
musste sich nach eigenen Worten 
etwas zurückhalten, hat er doch 
mehrere Sportlerinnen zu betreuen. 
Dennoch zeigte er sich beeindruckt 
von Geisenbergers Leistung beson­
ders in den vergangenen Wochen 
und bei der Weltmeisterschaft. Er 
verwies aber darauf, dass Natalie 
das Glück etwas hold war und erst 
der Ausstieg von Silke Otto wegen 

ihrer Schwangerschaft den Weg rur 
die Teilnahme an der WM erm~g-
lichte. Zum Schluss bedankte SIch 

Natalie Geisenberger, die derzeit inder Bundespolizeischule i~ad 
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von Norbert Kerkel und übergab 
anschließend das Wort an den 
Sportreferenten des Landratsamts, 
Tom Engelhard. Christine Kumpf­
müller, Leiterin der Grundschule 
Miesbach, konnte mit Bildern von 
der Einschulung von Natalie auf­
warten und zitierte aus einigen 
Zeugnisbemerkungen, sehr zur 
Freude der Anwesenden. Am Ende 
ihrer kurzen Rede bat Frau Kumpf­
müller noch um ein Autogramm für 
die Schule von einer ehemaligen 
berühmten Schülerin. Dem kam 
Geisenberger natürlich gerne nach. 
Unter dem Stichwort ,,Meilenstei­
ne" zeigte Gert Schabbehard kurz 
den Ablauf der sportlichen Ent­
wicklung der Juniorenweltrneiste­
rin auf. Vom Kindergarten über die 
ersten sportlichen Schritte'im Ten­
nis bis zum Skifahren beim SC 
Miesbach im Rennkader und dem 
ersten Rodelerlebnis 1998 berich­
tete Gert Schabbehard und verwies 
dabei besonders auf die Vielseitig­
keit der jungen Natalie Geisenber­
ger. Anfänglich habe ihr das Ro­
dein gar nicht gefallen, doch man 
konnte sie überreden, noch einmal 
ein Rennen zu fahren. Am 28. Fe­
broar 1998 stürzte sie sich in der 
Kategorie Schüler 2 in den Eiska­
nal am Königssee und wurde bei 
dieser Bayerischen Meisterschaft 
Zweite. Der Bann war gebrochen 

Endorf stationiert ist, herzlich bei 
ihren Eltern, Sponsoren und den 
Gästen für den schönen Empfang 
und die tolle Arbeit, die um sie her­
um geleistet wurde. Besonders 
dankte sie ihrem Bundestrainer, der 
ihr das Vertrauen geschenkt und ihr 

dadurch den Start bei der Damen­
WM ermöglicht hatte. Nicht ver­
gessen darf man auch die Geschen­
ke des RRT, des Rennrodelteams 
des ASV Miesbach, von dem Nata­
lie eine Pulsuhr überreicht bekam 
sowie den Gutschein des Landrat­
samts für neue Skischuhe. 
Die Big-Band des Gymnasiums 
Miesbach unter Leitung von Hans­
Georg Hering sorgte für die musi­
kalisehe Untermalung und Ingrid 
Pongratz eröffnete das Leberkäs­
buffet. So gestärkt ging es für Nata­
lie Geisenberger gleich wieder 
zurück in die Schweiz. Dort ge­
wann sie am folgenden Vormittag 
ganz nebenbei "The Sun Trophy of 
St. Moritz", ein internationales Da­
men-Rennen und verwies dabei ih­
re Mannschaftskameradin Corinna 
Martini auf den dritten Platz. Zwei­
te wurde dieLokalmatadorin Marti­
na Kocher. 
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